Auf den Spuren
von Wolf und Bar

Eine imposante Schlucht,
mehrere Hohlen, eine davon
wie ein Felsenschloss mit

JURA Fenstern und Steinbriicke -
mit toller Sicht auf das Tal -,

WELSCH EN ROHR SO und eine der langsten

Trockensteinmauern des
Jura verspricht diese
Wanderung liber die zweite
Jurakette. Eindricklich auch
die Talaussichten.

Unterwegs mit Wanderkritz
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Die Wanderung von Interlaken zu den
Beatushohlen der Aare und dem
Seeufer entlang ist ein guter Auftakt
fiir das, was dann folgt: der Gang durch
die bekannten Tropfsteinhéhlen, wo
der heilige Beatus im Mittelalter nach
dem Sieg liber einen feuerspeienden
Drachen seine Klause errichtet und bis
zu seinem Tode bewohnt haben soll.




Auf den Spuren von Wolf und Bar

1689m ©4h
1580m T3
—12km
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Der Abstecher zum
aus dem Talgrund gut
sichtbaren Bérenloch
ist nicht durchgehend
signalisiert und der
steile Schlussaufstieg
zwar gesichert, er
erfordert jedoch
Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit.
Dies gilt noch mehr
fir das Begehen der
Steinbriicke. Von
Welschenrohr aus
kann die Hohle via
Ergeleralp direkt
erreicht werden.

Fur Familien

mit Kleinkindern
ungeeignet.
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START Herbetswil /Station Wolfsschlucht.
ZIEL Gansbrunnen.

AN-/RUCKREISE Zug nach Génsbrunnen
oder Oensingen und Postauto nach Herbets-
wil/Wolfsschlucht. In Génsbrunnen auf den
Zug nach Solothurn.

ROUTE Von der Haltestelle durch die
Schlucht bis zum oberen Ausgang (Weg-
weiser), westlich bis P.891, weiter dem
Waldrand entlang bis zum Wegweiser, dem
Waldstrasschen horizontal weiter folgen bis
Waldende, auf unmarkiertem Pfad zuletzt
steil und teilweise gesichert zur Hohle hinauf,
zuriick zum Wegweiser, hinauf zum Hinter
Brandberg (1159 m), via Probstenberg (1118 m)
und der grossen Trockensteinmauer entlang
zum Malsenberg (1091m) und hinunter

nach Gansbrunnen (731 m).

AUSRUSTUNG Normale Wanderausriistung.

EINKEHREN Hinter Brandberg, 032 639 1191;
Malsenberg, 032 639 10 63.

WANDERKARTE LK 1:50 000, 223T Delémont.
INFOS welschenrohr.ch; viasurprise.ch
ONLINE tourenplaner-schweiz.ch/s/FhZiv

Unterwegs mit Wanderkritz
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Die Burgruine
Weissenau ist die
grosste und am
besten erhaltene
Burganlage im
Berner Oberland.
Vom 14 Meter hohen
Aussichtsturm geht
der Blick tber Aare
und Thunersee bis
zur Niesen-Pyramide.
1530 ging die Burg
an den Staat Bern
Uber, seit 1981 steht
sie unter Denkmal-
schutz und wurde
1988/89 renoviert.

START Interlaken, Bahnhof West.
ZIEL Beatushodhlen.

AN-/RUCKREISE Zug nach Interlaken,
ab Beatushohlen Postauto nach Thun oder
Interlaken und weiter mit der Bahn.

ROUTE Interlaken West (563 m) — orogr.
rechts der Aare entlang zur Burgruine
Weissenau (559 m) — durchs Naturschutz-
gebiet nach Neuhaus (560 m, Restaurant) —
Schiffsstation «Beatushohlen-Sundlaue-
nen» — hinauf zu den St. Beatushdhlen

(673 m). Besichtigung der Hohle, auch des
Grabes und die Nachbildung der Zelle des
heiligen Beatus am Hoéhleneingang.
AUSRUSTUNG Normale Wanderausriistung.
EINKEHREN Startkaffee: Migros Restaurant
Interlaken, 058 567 81 30; Mittagessen:
Neuhaus zum See Hotel & Restaurant,
Unterseen, 033 822 82 82, hotel-neuhaus.ch,
oder Restaurant St.Beatus-Hé6hlen, offen
Mitte Mérz bis Mitte November.
WANDERKARTE LK 1:50 000, 254T Interlaken.
INFOS beatushoehlen.swiss

ONLINE tourenplaner-schweiz.ch/s/FgjSE
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	Outdoor – Turtmann VS / Chironico TI
	Outdoor – Vättis/Gigerwald Staudamm SG / Oberalppass UR
	Outdoor – Lenk/Iffigenalp BE / Alp Sigel AI
	Outdoor – Klosters GR / Turren OW

